
In Südamerika wird die Yerba-Mate, 
ein bitteres Getränk, aus den grünen 
Blättern des Yerba-Baums, der in den 
brasilianischen Urwäldern, am obe­
ren Parana wächst, gewonnen. Die 
grünliche Flüssigkeit wirkt belebend 
und schenkt erschöpften Menschen, 
wenn auch nur flüchtig, neue Kraft. Die 
Gewinnung der Blätter ist eine unsag­
bar schwere körperliche Arbeit, die 
von ungelernten Arbeitern, den so­
genannten Mensu ausgeführt wird.

In dem Roman „Der dunkle Fluß“ 
wird das Schicksal eines solchen Ar­
beiters geschildert; die verlockende 
Werbung mit großen Versprechungen 
für diese Tätigkeit und der ungeheure 
Betrug, der an diesen Arbeitern ver­

übt wird. Hilflos sind die Mensu den 
schwerbewaffneten Aufsehern ausge­
liefert, die mit Revolver und Peitsche 
ihre brutale Herrschaft ausüben. Jeder 
Versuch einer Auflehnung endet mit 
dem Tod der „Aufsässigen" — und 
trotzdem wächst unter diesen ver­
sklavten Menschen die Solidarität und 
der Widerstand.

Meisterhaft schildert der Autor die 
Gier, mit der die Geldgeber und Spe­
kulanten Tausende von Arbeitern 
zwingen, immer tiefer in den unweg­
samen und mit Gefahren drohenden 
Urwald einzudringen und den Kampf 
gegen die Wildnis aufzunehmen. Ein 
raffiniertes Vorschuß-System und der 
Zwang, in den Lagern und Kantinen 
der Unternehmer zu kaufen, machen 
die Mensu zu Leibeigenen. Gegen Ar­
beiter, die versuchen, sich durch Flucht 
aus dem furchtbaren Joch zu befreien, 
werden bewaffnete Verfolgungstrupps 
eingesetzt.

Trotz Peitsche und Terror finden 
sich immer wieder Arbeiter, die den 
Unternehmern Widerstand entgegen­
setzen. Die Kunde vom organisierten 
Kampf der Arbeiter, von der Gewerk­
schaftsbewegung und von erfolgreich 
geführten Streiks dringt bis in die Ur­
wälder des oberen Parana. „Ritter der 
Hoffnung", so wurde der heutige Ge­
neralsekretär der Kommunistischen 
Partei Brasiliens, Luiz Carlos Prestes, 
in den großen Kämpfen der zwanziger 
Jahre genannt. Sein Name, sein Feld­
zug gegen die reaktionären Groß­
grundbesitzer begeistert auch die ma­
geren und völlig erschöpften Arbeiter 
am oberen Parana.

So zieht sich durch diesen Roman 
des furchtbaren Elends und der Aus­
beutung der Mensu der Gedanke des 
Neuen, des Befreiungskampfes der Ar­
beiterklasse in Brasilien. Voll Liebe, 
mit einem wahrhaft sozialistischen 
Humanismus zeichnet Alfredo Varela 
die einfachen Werktätigen seiner Hei­
mat.

Diese realistische Schilderung des 
Terrors, der unumschränkten Diktatur 
der herrschenden Klasse und der Kor­
ruptheit des brasilianischen Staats­
apparates beweist erneut, wie richtig 
es ist, wenn die Regierung der Sowjet­
union mit ihrer Note vom 23. August 
1952 den Vorschlag der Westmächte 
zurückweist, in Deutschland durch 
eine internationale Kommission die 
Voraussetzungen für freie Wahlen zu 
überprüfen. In dieser Kommission 
sollte auch ein Brasilianer sein, ein 
Vertreter der Klasse, für die noch 
heute das Leben des Arbeiters und 
seiner Familie nichts zählt, die nach 
eigenem Ermessen und ungehindert 
durch die staatlichen Organe über Tod 
und Leben ihrer Arbeiter entscheiden. 
Die Feststellung der Regierung der 
Sowjetunion, daß eine solche inter­
nationale Uberprüfungskommission 
eine Beleidigung der deutschen Nation 
darstellt, wird durch dieses Werk, das 
den Leser aufwühlt und empört, er­
härtet.

Es gebührt dem Verlag „Volk und 
Welt", der dieses Buch in der Serie 
„Roman-Zeitung" zu dem niedrigen 
Preis von —,80 DM herausbrachte, 
Anerkennung und Dank.
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